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Die ehemalige mittelalterliche Seerepublik Pisa (mit Amalfi, Genua und Venedig) ist heute 
eine weltbekannte italienische Universitätsstadt mit rund 90.000 Einwohnern. Stadt und 
Gebiet liegen in der Toskana am Fluss Arno, nahe an dessen Mündung in das Ligurische 
Meer. Der wohl berühmteste Einwohner von Pisa war der Universalgelehrte und Physiker 
Galileo Galilei, der hier 1564 geboren wurde. Das mit Lucca, Siena und Florenz konkur-
rierende Pisa hat zahlreiche Top-Sehenswürdigkeiten zu bieten, darunter das imposante 
Gebäudeensemble auf der Piazza dei Miracoli: Den Torre pendente (Schiefer Turm) einen 
56 m hohe Glockenturm aus weißem Marmor, der sich bereits bei seiner Fertigstellung 
im Jahr 1372 zur Seite neigte, den Dom Santa Maria Assunta, das Baptisterium (Taufhaus) 
und den Camposanto Monumentale, einen monumentalen Friedhof. Weiterhin den Piazza 
dei Cavalieri, den Botanischen Garten (seit 1591), zahlreiche Kirchen, Turmhäuser, Wand-
bilder (u.a. Tuttomondo von K. Haring), die begehbare Stadtmauer (täglich ab 10.00h, 
muradipisa.it) und geschichtsträchtige Museen. Zum reichhaltigen touristischen, ganzjäh-
rigen Angebot gehören vielfältige Übernachtungsmöglichkeiten, ganzjährige Sport- und 
Kulturangebote sowie internationale Events und Kongresse. Ein breites gastronomisches 
Angebot zeichnet die Destination aus. Der Tourismusverband der Stadt und der Region 
bietet auch unterschiedliche Stadtführungen an. Alle wissenswerten Informationen für 
einen Aufenthalt erhält man unter:  terredipisa.it und turismo.pisa.it

Hotel Bologna
Das 4-Sterne-Hotel Bologna unter der Führung 
von Eigentümer Francesco Gherardi 
befindet sich im historischen Zentrum von Pisa. 
Es liegt nur fünf Gehminuten vom Bahnhof/
Busbahnhof entfernt in ruhiger und zentraler 
Lage in Nähe der Fußgängerzone Corso Italia. 
Zu den bekanntesten Sehenswürdigkeiten wie 
dem Piazza dei Miracoli und dem Schiefen 
Turm gelangt man zu Fuß in knapp 15 Minu-
ten. Die meisten Zimmer in unterschiedlichen 
Kategorien wurden in den letzten Jahren ge-
neralsaniert. Sie bieten alle einen Schreibtisch, 
eine Minibar, einen Flachbild-Sat-TV, einen 

Wasserkocher, deckenhohe Fenster, Holzbö-
den und eine individuell regulierbare Heizung. 
Das Frühstück im ansprechend gestalteten 
Speiseraum des Traditionshotels mit seinem 
aufmerksamen, freundlichen Personal, wird in 
abwechslungsreicher Bü#etform angeboten. In 
den Sommermonaten ist auch die Terrasse im 
Innenhof geö#net.  An der Bar besteht abends 
die Möglichkeit zur Verkostung traditionelle 
toskanische Produkte. Im Haus gibt es selbst-
verständlich kostenloses W-LAN sowie PKW- 
und Fahrrad-Stellmöglichkeiten. Zur nächsten 
Autobahn sind es rund 3km, zum Flughafen nur 
knapp 2km. hotelbologna.pisa.it
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Museo delle Navi Antiche di Pisa
Das Historische Schi#smueum in den beein-
druckenden, mittelalterlichen Medici-Werften, 
einem restaurierten Hallenkomplex am Arno, 
bietet eine sehenswerte Ausstellung, in deren 
Mittelpunkt sieben Boote aus der Römerzeit 
(3 Jhdt. v. Chr. bis 7 Jhdt. n. Chr.) stehen. 1998 
wurden bei Bauarbeiten in der Nähe des Bahn-
hofs San Rossore erste Fundstücke entdeckt. 
Diese wurden von einer Gruppe aus (inter)na-
tionalen Archäologen und Restauratoren, zu 
denen auch Giacomo Pullano zählte, rund 20 
Jahre lang gesichtet, ausgegraben und für die 
Präsentation im Museo Navi Antiche vorberei-
tet. Herr Pullano, der mich versiert durch die 
Ausstellung führte, zeigte mir überblicksartig 
die rund 8000 Fundstücke (wie Amphoren, 
Münzen, Anker und Wa#en), die an acht ver-
schiedenen Stationen (u.a. Etrusker, Römer, 
Langobarden, Pisa & Wasser, Leben der See-
fahrer) anschaulich präsentiert werden. Das 
bei Schülern, Studenten und Gruppen beliebte 
Museum mit seinen Vermittlungsangeboten 
hat eingeschränkte Ö#nungszeiten, die man 
auf der informativen Webseite einsehen kann. 
navidipisa.it

Palazzo Blu – Arte e Cultura
Zweifelsohne ist der himmelblaue Palazzo Blu 
(ursprünglich aus dem 16. Jhdt.) nah bei der 
zentralen Ponte di Mezzo das bekannteste 
Kunstmuseum in Pisa. Als Zentrum für tempo-
räre Ausstellungen und kulturelle Aktivitäten 

ist er gleichermaßen beliebt bei Einheimischen 
und Touristen. Mitarbeiterin Eve Bartolozzi er-
weist sich als fundierte Begleiterin durch die 
aktuelle Sonderausstellung „Le Avanguardie“ 
(noch bis zum 07. April 2024) und die sich auf 
drei Stockwerke verteilende Dauerausstellung. 
Zu den Höhepunkten der vom Philadelphia Mu-
seum Of Art stammenden Sonderschau zählen 
u.a. Werke von Chagall, Dali´, Duchamp, Kan-
dinsky, Matisse, Miro´, Mondrian und Picasso. 
Zu den Höhepunkten der Dauerausstellung 
gehören Gemälde aus dem 14. Bis 20 Jahrhun-
dert, u.a. von Künstlern wie Cecco di Pietro, 
Nino Pisano und Benozzo Gozzoli, sowie zahl-
reiche graphische Werke. Darüber hinaus sind 
eine Vielzahl von etruskischen, römischen und 
hellenistischen Exponaten  zu sehen. Die aris-
tokratische Residenz im 1. Stock, bekannt als 
Simoneschi-Kollektion, mit Spiel-, Musik-, und 
Esszimmer entführt ebenfalls in vergangene 
Zeiten. avanguardiepisa.it und palazzoblu.it 

Museo Nazionale di San Matteo
Das Nationalmuseum von San Matteo in Pisa 
zeigt Werke aus historischen Kirchengebäuden 
der Stadt und der Provinz. Untergebracht ist 
das Museum in einem mittelalterlichen Kloster 
am Fluss Arno. Die Sammlung, eine der bedeu-
tendsten in Italien, besteht unter anderem aus 
sehenswerten Gemälden, Keramiken, Skulptu-
ren, Kreuztafeln, Kreuzen und Münzen. Zu den 
Meisterwerken des überraschend viel Ruhe aus-



strahlenden Museums gehören Arbeiten unter 
anderem von Berlinghierie, dei Lanfranchi, Mar-
tini, Aretino, Gozzoli und Donatello. Zu sehen 
sind auch die Stillende Gottesmutter  Madonna 
del Latte von Andrea Pisano und eine Sinopia von 
Buonamico Bu#almacco, dem Autor des Fresken-
zyklus der Friedhofsanlage  Camposanto Monu-
mentale in Pisa. Es empfiehlt sich eine der täg-
lichen Führungen in englischer Sprache, die bei 
meinem Besuch durch die sympathische, sehr ver-
sierte Museumsmitarbeiterin Frau Ilaria Staccioli 
erfolgte. polomusealetoscana.beniculturali.it 

Kulinarik-Tipps in Pisa
Das kulinarische Angebot in der Toskana lässt 
keine Wünsche o#en, zumal die lokalen/re-
gionalen Ressourcen hinsichtlich von Fisch, 
Fleisch, Gemüse, Käse, Trü#el, Öl und Wein un-
erschöpflich erscheinen. Einen guten Überblick 
bietet das von der Camera di Commercio Pisa 
herausgegebene Softcover-Buch „Flavours and 
Traditions of the province of Pisa“. In der Stadt 
ist das Angebot multikulturell, unsere Empfeh-
lungen traditionell:

La Pergoletta. Das mediterrane Angebot des 
seit 1959 aktiven Restaurants kann bei mittlerer 
Preiskategorie vollauf überzeugen. Bei schö-
nem Wetter gibt es die Möglichkeit im Freien 
zu sitzen. Ein Glas Vermentino Toscana weiss, 
Stockfischfrikadellen mit Dip sowie der Tartar 
von Shrimps mit Pasta di Semola, alles perfekt. 
ristorantelapergoletta.com

La Buca. Kreative, toskanische Küche mit 
Schwerpunkt Fisch auf hohem Niveau und in 
einladendem Ambiente. Auch hier mittleres 
Preissegment. Besonderheit: Man kann von 
einigen Tischen direkt in die Küche schauen. 
Auch hier ein Glas Vermentino Toscana weiss, 
Ravioli mit Rindfleischfüllung und einen Mix 
aus frittierten Gamberi & Calamari mit Beila-
gen, schufen vollste Zufriedenheit. 
labucapisa.it

Redaktions-Tipps für Pisa und Umgebung:
• Orto Botanico. Universitäre Ruheoase in der 

Innenstadt mit Garten und Museum. 
 ortomuseobot.sma.unipi.it

• Shopping & Ausgehen: V Lab Vintage (Klei-
dung 1970-2000) & L´eternauta (Comicladen 
mit sehr guter Auswahl) und Caracol, Veran-
staltungsort für Live-Musik, 

 facebook.com/caracol.pisa

• Lohnenswerte Ausflüge: Landesinnere/Luc-
ca. Küste/Marina di Pisa, Tirrenia & Calam-
brone. turismo.pisa.it

Die Presserecherche wurde unterstützt durch die Camera 
di Commercio Toscana Nord Ovest - Sede di Pisa, speziell 
durch Herrn Fabrizio Quochi, sowie die teilnehmenden 
Institutionen.

Text: Frank Keil, Bilder: Terre Di Pisa, Hotel Bologna, Frank Keil
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